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Die Mitgliederversammlung 2018 zum Thema Angehörige lockte ein grosses Publikum
nach Luzern. Foto: Reto Schneider

Ein Intermezzo bot das Maskenspielduo
Muchenberger-Wilti. Foto: René Gossweiter

Gut besuchte Versammlung
Über 250 Personen trafen sich in Luzern zur Mitgliederversammlung von Parkinson Schweiz.
Es gab eine Verabschiedung aus dem Vorstand sowie eine Ersatzwahl.

Mehr als 250 Personen fanden sich am
9. Juni im Verkehrshaus in Luzern zur
Mitgliederversammlung von Parkinson
Schweiz ein. Das Parkinsonforum
widmete sich dem Thema «Leben mit Parkinson

in Beziehungen». Dr. Sibylle Tobler,
Beraterin und Buchautorin, hielt das

Eingangsreferat. Ihr Leitspruch für die
Angehörigen war: «Wenn es mir gut geht, geht
es allen besser.»

Dr. Sibylle Tobler empfahl den
Angehörigen und ihren betroffenen Partnern,
Veränderungen zu wagen. Denn die
fortschreitende Krankheit bringe unwillkürlich

Veränderungen mit sich. Sie nannte
das Leben mit Parkinson ein Langzeitprojekt.

Um sich vor negativen Spiralen

zu wappnen, sollten in der Partner¬

schaft neue Schritte ausprobiert werden.
Zuerst gelte es, genau hinzuschauen und
eine schwierige Situation zu benennen.
Das kann z. B. die übertriebene Fürsorge
eines Betroffenen durch seinen Angehörigen

sein, oder eine drohende Erschöpfung
des Angehörigen. Dann müssen Lösungen
gesucht werden. Es solle Kurs auf einen
«motivierenden Horizont» genommen
werden, sagte die Referentin. Eine
Angehörige solle sich fragen: «Was tut mir gut?
Was gibt mir Energie?» Dazu müsse man
Vertrauen aufbauen, mit dem Partner
offen reden und in kleinen Schritten Neues

ausprobieren. «Hauptsache, man macht
sich auf den Weg und übernimmt Regie,

um das Beste aus der gegebenen Situation
zu machen.» Anschliessend diskutierten

unter der Leitung von Helen Issler mehrere

Personen zum Thema Angehörige: der

Angehörige Bruno Grolimund, die
Jungbetroffene Emma Stauffer, der Berater von
Parkinson Schweiz René Gossweiler sowie

Dr. Sibylle Tobler. Grosses Lob von den
anwesenden Romands erhielt der erstmals

für Parkinson Schweiz tätige
Simultanübersetzer Sulpice Piller für seinen lebhaften

und sprachlich hervorragenden Dienst.
Nach dem Mittagessen führte das Duo

Muchenberger-Willi ein Maskenspiel
auf. Im statutarischen Teil wurde Dr. iur.
Marianne Sonder in den Vorstand gewählt.
Präsident Martin Wellauer verabschiedete

das austretende Vorstandsmitglied
Mariangela Wallimann-Bornatico.

Eva Robmann

Austritt aus dem Vorstand

Mariangela Wallimann-Bornatico trat am

9. Juni aus dem Vorstand aus. Die mehrsprachige

Bündner Juristin hatte sich seit ihrer
Wahl 2008 im Vorstand mit politischer
Sachkenntnis und menschlichem Feingefühl für die

Anliegen von Parkinsonbetroffenen und ihren

Angehörigen eingesetzt. Foto: zvg

Wahl in den Vorstand

Dr. iur. Marianne Sonder wurde am 9. Juni in

den Vorstand gewählt. Sie ist Rechtsanwättin

und Partnerin in einem Anwalts- und

Notariatsbüro in Chur mit Zweigbüro in Muri bei

Bern, ihrem Wohnort. Zudem leitet sie die

Schlichtungsstelle der Eidgenössischen
Postkommission. Foto: Reto Schneider

Awareness-Monat April
Zum Welt-Parkinson-Tag am 11. April hat Parkinson

Schweiz eine Medienmitteilung zum Thema

Belastung der Angehörigen verschickt. Daraufhin

berichtete das Tessiner Fernsehen RSI im «Tele-

giornale» über die Auswirkungen der Parkinsonkrankheit

auf Betroffene und Angehörige. Auch

das Radio Lac sowie das Radio Liechtenstein nahmen

das Thema auf. Mehrere Zeitungen
informierten über die steigenden Anforderungen an die

Angehörigen.

Parkinson Schweiz war zudem mit der europäischen

Parkinsonseite EPDA verlinkt, die mit ihrem

ttUniteForParkinsons-Aufrut rund acht Millionen

Menschen weltweit erreichte.
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